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E m p f e h l u n g e n  
der Ausschüsse

EU - AIS - FJ - FS - R

zu Punkt … der 1001. Sitzung des Bundesrates am 5. März 2021

Entschließung des Bundesrates - Den Diskriminierungsschutz 
europaweit unterstützen - Verabschiedung der 5. EU-Antidis-
kriminierungsrichtlinie 

- Antrag des Landes Berlin -

A 

Der Ausschuss für Arbeit, Integration und Sozialpolitik, 

der Ausschuss für Frauen und Jugend und 

der Ausschuss für Familie und Senioren

empfehlen dem Bundesrat, die Entschließung nach Maßgabe der folgenden Ände-

rung zu fassen:

1. Zu Nummer 6

In Nummer 6 sind die Wörter „die deutsche EU-Ratspräsidentschaft“ durch das 

Wort „sich“ und die Wörter „zu nutzen“ durch das Wort „einzusetzen“ zu erset-

zen. 

Begründung (nur gegenüber dem Plenum): 

Da die deutsche EU-Ratspräsidentschaft mit Ablauf des 31. Dezember 2020 
endete, ist der Entschließungsantrag entsprechend in Nummer 6 anzupassen. 
Eine Änderung in der Sache ist damit nicht verbunden. Nach wie vor soll die 
Bundesregierung gebeten werden, der Verabschiedung der sogenannten 5. An-
tidiskriminierungsrichtlinie, der Richtlinie zur Anwendung des Grundsatzes der 
Gleichbehandlung ungeachtet der Religion oder der Weltanschauung, einer 
Behinderung, des Alters oder der sexuellen Ausrichtung, KOM(2008) 426 end-
gültig, zuzustimmen und sich im Rat der EU dafür einzusetzen.



Empfehlungen, 714/1/20  - 2 -

B 

2. Der federführende Ausschuss für Fragen der Europäischen Union und 

der Rechtsausschuss

empfehlen dem Bundesrat, die Entschließung   n i c h t   zu fassen.


